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Der Entdecker der Liebeskrankheit,
Chefarzt Horst-Günther List, fürchtet
um sein Leben. Die Psychiatrische Kli-
nik Seeblick am Zürichsee ist ein ge-
fährlicher Ort. Verschlossene Türen,
tödliche Behandlungsfehler und ein
von Gewalt faszinierter Co-Chefarzt
machen seine lukrativen Erforschun-
gen der Liebeskrankheit zu einem ge-
fährlichen Unterfangen. Eine rätsel-
hafte Interviewerin bringt den Psy-
chiater dazu, ihr Einblick in die klinik-
internen Intrigen und Machtkämpfe
zu gewähren. Dr. List ist gleichermas-
sen misstrauisch wie angezogen von
der mysteriösen Schönen, die kein
einziges Wort spricht. In seinem Arg-
wohn zweifelt er an ihrer Identität als
Journalistin und rechnet mit dem
Schlimmsten: Forschungsklau, Wis-
senschaftsbetrug, Kunstfehler bis hin
zu Erpressung oder Mord. Allen Be-
fürchtungen zum Trotz kann sich der
eitle Psychiater dem wachen Interes-
se seines stummen Gegenübers nicht
entziehen. Die Enthüllungen nehmen
ihren Lauf … 
Kaspar Wolfensberger präsentiert sei-
ne dritte Kriminalgeschichte aus der

Therapieszene Zürichs als Sendema-
nuskript eines Hörspiels. Dieses be-
schränkt sich auf den Text von Dr. List
sowie kurze Regieanweisungen. Die
Figur der Gesprächspartnerin lässt der
Autor kein einziges Wort sprechen. Sie
entfaltet sich als stummes Gegenüber
und aufmerksame Zuhörerin, der
haarsträubende Geschichten aus der
Psychiatrie präsentiert werden. Der
mitteilsame Psychiater kommt in
Fahrt, ein Termin folgt dem anderen,
und das Interview trägt mehr und
mehr psychoanalytische Züge. Damit
werden nicht nur Missstände in der
Psychiatrie enthüllt, sondern auch die
persönlichen Abgründe eines einsa-
men und geltungssüchtigen Psycho-
therapeuten offen gelegt. Der Seelen-
arzt, der sich naiv und teilweise be-
trunken in der Hoffnung auf Liebe
und Verständnis entblösst, steht im
scharfen Kontrast zu seinen berufli-
chen Aufgaben und der geforderten
persönlichen Reife.
Die geheimen Bekenntnisse lesen sich
mit Spannung, auch wenn die Aus-
schweifungen des narzisstischen
Chefs nicht immer leicht zu ertragen
sind.
In diesem Kriminalstück für Solostim-
me hat Kaspar Wolfensberger mit ei-
ner spannenden und irritierenden
Form Mut bewiesen und auf seinen
beliebten, angenehm leichten und far-
bigen Erzählstil verzichtet. Trotz seiner
Experimentierfreude ist er glücklicher-
weise dem Therapieplatz Zürich und
seinem Hang zur Komik treu geblie-
ben. Mit «Liebeskrank» ist ihm eine
eigensinnige, skandalöse Kriminalge-
schichte gelungen, mit Schärfe, Witz
– und List. 
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